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Fürbitte gefragt 
 
An alle Kirchgemeinden, Pfarrgemeinden  
und kirchl. Institutionen in Sachsen 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 

vielleicht können Sie sich erinnern, im Sommer 2011 wurden die Diensträume des Jenaer 
Jugendpfarrers Lothar König durchsucht und Computer und andere bewegliche Dinge 
mitgenommen. 
Dazu hat die EKD am 9. November 2011 erklärt: "Die Synode teilt die Sorge der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland um die Wahrung des Seelsorgegeheimnisses." 
Vieles ist noch unklar beim Vorgehen der sächsischen Behörden gegen Lothar König und 
gegen Menschen, die am 19. Februar 2011 den Marsch der Neuen Nazis durch Dresden 
verhindern wollten. So begannen z.B. verdeckte Ermittlungen gegen Lothar König bereits am 
7. Februar 2011! Gegen ihn wurde inzwischen Anklage erhoben. 
Lothar König bittet Pfarrer und Pfarrerinnen, Mitarbeitende und Gemeinden in Sachsen 
darum, 
- den Prozess gegen ihn mit Interesse und Anteilnahme - nicht parteiisch zu begleiten 
- sich zu informieren und sich ein eigenes Bild und Meinung zu verschaffen 
- das Gespräch mit Gemeindegliedern zu suchen und Informationen weiter zu geben 
In der AG Kirche für Demokratie gegen Rechtsextremismus haben wir Pfr. König als einen 
engagierten Christen kennen lernen können, der aus christlicher Überzeugung für die 
Stärkung unserer Demokratie streitet. Bei seiner sozialen Arbeit ist er authentisch auf 
Menschen zugegangen, die von den üblichen zumeist auf die bürgerliche Mittelschicht 
beschränkten kirchlichen Bezügen sonst nicht erreicht werden. Er hat diesen jungen 
Menschen vielfach Halt und Orientierung vermitteln können und in unzähligen Fällen 
deeskalierend gewirkt, zum Nachdenken angeregt und Ausschreitungen verhindert. Diese 
Arbeit verdient unseren Respekt und unsere Anerkennung. 
Die AG Kirche für Demokratie lehnt strikt Gewalt als Mittel der Auseinandersetzung ab. Wir 
kennen Pfr. König auch als diesen Prinzipien verpflichtet.  
Bei seinem Anliegen geht es aber nicht allein um seine Person, sondern um die Grundlagen 
unserer Demokratie.  Deshalb geben wir beiliegenden Brief von ihm weiter, mit der 
dringenden Bitte, ihn in Ihre Fürbitte aufzunehmen und legen Ihnen seine Wünsche ans 
Herz. 
 

Mit geschwisterlichen Grüßen 

 

 

KH Maischner, Leiter der AG  
Kirche für Demokratie gegen Rechtsextremismus 
 

Sie finden weitere Informationen unter www.kirche-fuer-demokratie.de und www.eeb-sachsen.de  

http://www.kirche-fuer-demokratie.de/
http://www.eeb-sachsen.de/
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